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Herr Meiers Traum : Mit seinem neuesten Faltboot in der Pfahlbauer-
zeit zu leben und im Endspurt alle Einbäume hinter sich zu lassen.

Die beliebte, gefürchtete, immer wieder aufgesuchte Wellen-
Schaukel im Kielwasser unserer schweizerischen Riesendampfer.

Uas Rudern auf Fluß und See ist
heute kein Privileg der An-

wohner mehr, denn jedermann erobert
sich nun unsere Gewässer mit dem Fait-
boot. Es gibt kaum einen anderen Sport,
der uns in innigere Verbindung mit der
Natur bringt, fern von Lärm und Staub
der Landstraße, auf glitzerndem See
oder ruhigem Strom. Nicht nur Wild-
wasserfahrten, nein, auch ruhige, kleine
Fahrten auf unseren zahlreichen Ge-
wässern bringen uns unvergeßliche
Stunden : Von Luzern nach Flüelen mit
dem Kleinsegel, getrieben von einem
günstigen Winde, vom Neuenburgersee
hinunter in den Rhein, von Bellinzona
den Tessin hinunter, an Locarno, Bris-
sago vorbei bis zur Isola Bella, alle Was-

serwege stehen unserem Faltboot offen.
Nur derjenige, der schon selbst gefahren
ist, kann empfinden, welch herrliches
Gefühl es ist, solcheWasserwanderungen
zu unternehmen, welche geistige Erfri-
schung und Körperstählung sie bieten.

Der Fehlgriff des Käse-Verladers Abenteuer eines Faltbootfahrers, der sich bis nach Holland treiben ließ.


	Faltboot-Freuden

